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Hans Ferner 2008/2009 - es geht weiter!

Das Thurgauer Jahrbuch liegt wieder vor. Diesmal mit einem Doppel-

band, der die Jahre 2008 und 2009 umfasst. Ab 2010 soll das Jahrbuch

dann wieder im traditionellen jährlichen Rhythmus erscheinen. In der

vorliegenden Ausgabe stand mehr Raum zur Verfügung als bisher. Das

erlaubte es, einzelne Themen etwas ausführlicher zur Darstellung zu

bringen, als wir uns das normalerweise leisten, und dabei die Nachrufe

und die Chronik dennoch im gewohnten Umfange zu präsentieren, zu-

mal sie, wie zahlreiche Rückmeldungen von Leserinnen und Lesern

gezeigt haben, im Jahrbuch, das immer auch den Charakter eines Erin-

nerungs- und Nachschlagewerkes haben soll, gesucht und geschätzt
werden.

Ein besonderer Dank geht nicht nur an unsere treuen Leser und Abon-

nenten, sondern auch an die Autorinnen und Autoren, die das Jahrbuch

mit gehaltvollen Beiträgen zu einem eigentlichen Thurgauer Lesebuch

machen.

Ein spezieller Dank geht an unsere Inserenten. Sie sind nicht nur Förde-

rer des Jahrbuches, sondern auch wichtige und oftmals ausserordent-

lieh originelle Beiträger. Wer schon in alten Jahrbüchern geblättert hat,

weiss, dass es sehr oft die Anzeigen sind, die die Zeitgenossen von

heute schon morgen mit besonderer Freude anschauen: Sie vermitteln

ein authentisches Bild unseres Thurgauer Alltagslebens.
Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Lesen - und: Falls Sie alte Jahr-

gänge des Thurgauer Jahrbuches suchen, lassen Sie uns das bitte

wissen. Wir können in den meisten Fällen in Zusammenarbeit mit dem

befreundeten Antiquariat Viarius in Frauenfeld helfen, Ihre Sammlung zu

komplettieren. Ihr Hans Ferner

PS: Im Postskriptum der letzten Ausgabe haben wir darauf hingewiesen, dass der Buch-
Verlag Huber in Frauenfeld durch turbulente Zeiten gegangen ist. Heute dürfen wir die in der

Ausgabe 2007 begonnene kleine Geschichte mit dem glücklichen Ausgang abschliessen:
Der traditionsreiche Buchverlag Huber gehört jetzt zur Orell Füssli Gruppe in Zürich, wo
schon die Programme der Verlage Orel! Füssli, Atlantis Kinderbuch, Globi, Industrielle Orga-
nisation, Rentsch, Scola und nun eben neu auch der Verlag Huber Frauenfeld angesiedelt
sind. Wir freuen uns, heute Teil des Zweitältesten, 1519 gegründeten Schweizer Buch-
Verlages zu sein.
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